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Der Bremer Schüler Friedrich Bamberger  

wurde 1943 nach Auschwitz deportiert, wo er 
im selben Jahr 14-jährig starb 
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Im März 1943 begannen die Nazis, Himmlers 

„Auschwitz-Erlass“ vom 16. Dezember 1942 
umzusetzen und tausende Sinti und Roma nach 

Auschwitz zu deportieren. Zum 75. Jahrestag gibt 

es eine Reihe von Veranstaltungen. Eine Auswahl:

Gedenken an die Deportation der Zeteler Familie 

Frank nach Auschwitz: 8. März, 17 Uhr, Zetel-Boh-
lenberge, Horster Straße/Eschstraße.

Gedenken an die vom Bremer Schlachthof 

deportierten Sinti und Roma: 10. März, 15 Uhr, 

Kulturzentrum Schlachthof, Gedenktafel + Foyer.

An die „Aus Niedersachsen nach Auschwitz“ 

deportierten Sinti und Roma erinnert eine 
Ausstellung in der Gedenkstätte Bergen-Belsen 

(bis 18. März).

Die Ausstellung „Vergiss die Fotos nicht, das ist 

sehr wichtig“ in der Stadtbibliothek Bremen zeigt 

verfolgter Sinti und Roma (noch bis 14. März).
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Zeuge Julius Dickel

Die Verhaftung und Deportation von Sinti- und Romafamilien aus Nordwestdeutschland 
jährt sich in dieser Woche zum 75. Mal. Auch zahlreiche Bremer Kinder wurden damals 
aus den Schulen geholt und in eine „Sammelstelle“ am Bremer Hauptbahnhof gesperrt. 
Von dort wurden sie ins Vernichtungslager Auschwitz deportiert. Wenige haben überlebt

dienstag, 6. märz 2018taz 

Von Ralf Lorenzen
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Nach jahrelangem Einsatz von 
Nachkommen erinnert ab Donnerstag 
in Zetel eine Gedenktafel an die vor 75 
Jahren von dort deportierten Sinti

Von hier 

wurde 
Friedrich 
Bamberger 

nach 
Auschwitz 
deportiert: 

Schule an 
der Fresen-
bergstraße 

in Bremen 
Blumenthal    
Foto: Kay 

Michalak/
fotoetage.de

Hans Hesse, 
56, Histori-

ker, ist zu 
hören im 
Archiv-Ge-

spräch „Vom 
Bremer 
Schlachthof 

in das 
Vernich-
tungslager 

Auschwitz“: 
6. März, 17 
Uhr 

Bürgerhaus 
Bremen-
Vegesack, 

Kirchheide 
49, und beim 
Vortrag 

„... durch die 
Polizei 
abgeholt“: 

7.März, 19 
Uhr, 
Schulmuse-

um Bremen, 
Auf der 
Hohwisch 
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